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Bezirkshauptmannschaft  Mattersburg 

BH Mattersburg, Marktgasse 2, 7210 Mattersburg 

Gemeinde Mattersburg 

Brunnenplatz 4 

7210 Mattersburg 

Mattersburg, am 29.10.2024 
Sachb.: Rudolf Lotter 

Tel.: +43 57 600-4343 
Fax: +43 57 600-4377 

E-Mail: bh.mattersburg@bgld.gv.at 

Zahl: 2024-014.040-25/2 
OE: BHMA-VE 
 (Bei Antwortschreiben bitte Zahl und OE anführen) 

Betreff: Stadtgemeinde Mattersburg,  
Martinimarkt;      
straßenpolizeiliche Bewilligung 

 

Verordnung 

 

 

Gemäß § 44a Abs. 1 StVO 1960 i.V.m. § 94b lit. b leg.cit. wird zur Aufrechterhaltung der 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs       
 
 
 

1. Durch Anbringung des Verkehrszeichens gem. § 52 Ziffer.1 StVO 1960 „Fahrverbot“ mit dem 
Zusatz gemäß § 54 StVO 1960 „Ausgenommen Bedienstete der Stadtgemeinde 
Mattersburg“ inmitten von rot-weiß-roten Absperrlatten auf Höhe der Apotheke im Zuge der 
L223, gesehen in Fahrtrichtung Bahnstraße ist den Verkehrsteilnehmern anzuzeigen, dass 
hier ein allgemeines Fahrverbot besteht.  

 
2. Durch Anbringung des Verkehrszeichens gemäß § 52 Ziffer 13b StVO 1960 „Halten und 

Parken verboten“ mit dem Zusatz gemäß § 54 StVO 1960 „Anfang“ bzw. „Ende“ im Zuge der 
Gustav Degengasse auf Höhe der Liegenschaft Gustav Degen Gasse ON 8 und auf Höhe 
der Liegenschaft Gustav Degen Gasse ON 16 gesehenen Fahrtrichtung Rathaus ist den 
Verkehrsteilnehmern anzuzeigen, dass das Halten und Parken verboten in obgenannten 
Bereich der Gustav-Degen-Gasse verboten ist. 

 
3. Durch Abdeckung des Verkehrszeichens gemäß § 52 Ziffer 13a StVO 1960 „Parken 

verboten“ mit dem Zusatz gemäß § 54 StVO 1960 „Ende“ auf Höhe der Liegenschaft Gustav 
Degen Gasse ON 12 und mit dem Zusatz gemäß § 54 StVO 1960 „Anfang“ auf Höhe der 
Liegenschaft Gustav Degen Gasse ON 14-16 gesehenen Fahrtrichtung Rathaus ist den 
Verkehrsteilnehmern anzuzeigen, dass das Parkverbot im Bereich der Gustav-Degen-Gasse 
ON 12 bis ON 14-16 aufgehoben ist. 

 
4. Durch Anbringung des Verkehrszeichens gemäß § 52 Ziffer 13b StVO 1960 „Halten und 

Parken verboten“ mit dem Zusatz gemäß § 54 StVO 1960 „Anfang“ bzw. „Ende“ ist im Zuge 
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der Gustav Degengasse auf Höhe der Liegenschaft Gustav Degen Gasse ON 8 und auf 

Höhe der Liegenschaft Gustav Degen Gasse ON 16 gesehenen in Fahrtrichtung Rathaus 

und im Zuge der Hochstraße auf Höhe der Liegenschaft Hochstraße ON 23 und Hochstraße 

ON 19 den Verkehrsteilnehmern anzuzeigen, dass das Halten und Parken im obgenannten 

Bereich verboten ist. 

 
5. Durch Abdeckung des Verkehrszeichens gemäß § 52 Ziffer 9c StVO 1960 „Fahrverbot für 

Fahrzeuge mit über 12,0 t Gesamtgewicht“ beim Kreuzungsbereich L223/Neugasse ist den 

Verkehrsteilnehmern anzuzeigen, dass die Tonnagebeschränkung aufgehoben ist 

 

 
 
 
Gemäß § 44 Abs. 1 StVO 1960 tritt diese Verordnung mit der Anbringung der Verkehrszeichen in 
Kraft und endet mit der Entfernung derselben. 
 
Ergeht an: 
 
1. die Stadtgemeinde Mattersburg, mit dem Ersuchen, den genauen Zeitpunkt der Anbringung bzw. 

Entfernung der Verkehrszeichen anher schriftlich zu berichten.  
2. die Polizeiinspektion Mattersburg, zur Kenntnis. 
3. die ÖBB Postbus Ges.m.b.H., 7000 Eisenstadt, Rusterstraße 137, zur Kenntnis, 
4. die BLAGUSS Reisen GmbH, Richard-Strauss-Straße 32, 1230 Wien, zur Kenntnis, 
5. Verkehrsbetriebe Burgenland GmbH., office@verkehrsbetriebe-burgenland.at, zur Kenntnis, 
6. Stadtgemeinde Mattersburg, Kommunikation & Marketing, presse@mattersburg.bgld.gv.at. 
 
 

 

Für den Bezirkshauptmann: 
Rudolf Lotter 
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